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Pfarramtliche Mitteilungen28. Jahrgang / Nr. � Februar 20�5

Fastenzeit - Ostern

Ihr Pfarrer und Dechant

Wo Menschen eine Mitte finden –
wo Freude das Leben prägt –
wo Ängste überwunden werden –
wo Versöhnung Menschen verbindet –
wo Türen geöffnet werden –
da erfahren wir Auferstehung
mitten im Leben.

Der Glaube an Gott ist für uns Christen der beste Weg, über das Leben hier auf Erden und 
dann nach dem Tod nachzudenken. Neben vieler Fachliteratur haben wir einen ganz klaren 
Zugang zu diesen Glaubensinhalten: Die Aussagen der Evangelisten und die Schriften des 
Neuen Testaments. Gerade jetzt in der Fastenzeit sollten wir uns vermehrt Zeit nehmen, selber 
in der Bibel zu lesen. Denn die Themen Leid und Tod, Auferstehung und Leben und Unver-
gänglichkeit nach dem Tod sind ganz eng mit der Fastenzeit und Ostern verbunden. Die Pas-
sion Jesu, sein Tod und seine Auferstehung und die Jünger, die Jesus nach der Auferstehung 
erlebt haben, stehen ja im Mittelpunkt dieser kommenden Wochen. Das Leben Jesu, sein Tod 
und seine Auferstehung sollen unser Leben und Handeln immer deutlicher prägen.

In diesem Sinne wünsche eine besinnliche Fastenzeit. Und ich lade alle herzlich ein, mit der 
Pfarrgemeinde die Gottesdienste in der Fastenzeit, besonders aber dann die Karwochen- und 
Osterliturgie mitzufeiern.
Mögen diese kommenden Wochen Sie zu einem frohen und gesegneten Osterfest führen. Das 
wünscht Ihnen
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tet vom Musikschulverband Maria Anzbach-
Eichgraben, versetzte die Besucher in vor-
weihnachtliche Stimmung.

Aus dem Pfarrleben - Rückblick
Diakonweihe

Fortsetzung Adventmarkt

Christkönigssonntag

Am Sonntag, den 7. Dezember 20�4 erlebte 
die Pfarrgemeinde Maria Anzbach ein beson-
deres Fest: Ein ehemaliger Polizist aus Neu-
stadtl/Donau und ein Doktor der Psychologie 
wurden in der Pfarr- und Wallfahrtskirche von 
Diözesanbischof DDr. Klaus Küng zu Diako-
nen geweiht.
Mag. Martin Hochedlinger, derzeit Pastoral-
praktikant für die Pfarren Eichgraben und 
Maria Anzbach und Dr. Herbert Weissenstei-
ner freuten sich über die vielen Besucher, 
Freunde, Bekannten und Familienangehöri-
gen, die diesen Festtag mit den beiden mit-
feierten. Auch viele Vertreter der Diözese, 
der Ordensgemeinschaften und eine große 
Abordnung von Polizeikollegen wohnten die-
ser einmaligen Feier bei. Mit Gottes Hilfe sind 
beide bereit, am 29. Juni 20�5 im Dom zu St. 
Pölten die Priesterweihe zu empfangen.
Wir wünschen beiden viel Freude und Schaf-
fenskraft auf ihrem neuen Lebensweg.
An dieser Stelle möchten wir auch unserem 
Pastoralpraktikanten zum Abschluss sei-
nes Studiums und zum 40. Geburtstag ganz 
herzlich gratulieren.

Am Christkönigssonntag wurden im Rahmen 
des Gottesdienstes zwei Mädchen (Katharina 
Burko und Melanie Edelbacher) in die Schar 
der Ministranten feierlich aufgenommen. 
Für die fleißigen „Altministranten“, allen voran 
Sebastian Hackl, gab es einen besonderen 
Dank. Ebenso wurden in diesem feierlichen 
Rahmen auch die Jungscharkinder und de-
ren Begleiter der Pfarrgemeinde vorgestellt.
Herzlichen Dank für das Engagement der 
Jungscharbegleiter und der Jungscharkinder, 
besonders jedoch an alle aktiven Ministran-
ten, die ihren Dienst regelmäßig versehen. 
Auch ein ganz besonderer Dank an die El-
tern für die Unterstützung.
Fotomaterial auch unter www.pfarre-maria-anzbach.at

Beim traditionellen „Advent in Maria Anz-
bach“ am 1. Adventsonntag konnten heuer 
wieder viele Besucher aus nah und fern das 
wunderschöne Ambiente genießen.
Auch das stimmungsvolle Adventkonzert am 
Samstagabend in der Pfarrkirche, gestal-

Adventmarkt
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Unsere Pfarre in Zahlen

Unsere Pfarre im Internet

Sternsingen

Ökumenisches Gebet

29 Buben und Mädchen waren von 2.-5. Jän-
ner 20�5 in unserer Pfarre als Sternsinger 
unterwegs. Mit ihren Begleitern gingen sie 
von Haus zu Haus, um Spenden für die Mis-
sion zu sammeln. EUR 8.800,- konnten an 
die Zentralstelle der Sternsingeraktion wei-
tergeleitet werden.
Dies ist ein Rekordergebnis, wofür Pfarrer 
Schuh sich bei den Sternsingern und Beglei-
tern bei der Festmesse am Dreikönigstag 
herzlich bedankte – „Ihr habt die frohe Bot-
schaft in die Häuser gebracht und Spenden 
für arme Menschen gesammelt. Das ist kon-
krete Nächstenliebe, die ihr gezeigt habt. Ihr 
ward mit viel Begeisterung dabei, das haben 
die Menschen auch gespürt.“ Es gab für alle 
ein kleines Dankeschön.
Die Sternsingeraktion wurde wieder von Frau 
Martina Crepaz und ihrem Team ganz toll or-
ganisiert. Dafür sei herzlichst gedankt.
Dank auch an die Familien, die die Sternsin-
ger mit köstlichen Mahlzeiten bewirtetet ha-
ben und an alle, die für diese Aktion so zahl-
reich gespendet haben.
Fotomaterial auch unter www.pfarre-maria-anzbach.at

Beim ökumenischen Gebet am 2�.�.20�5 in 
der Kapelle im Heim St. Louise trafen sich 
Mitglieder der Evangelischen, Altkatholischen 
und Römisch-Katholischen Kirche zum ge-
meinsamen Gebet.

�2 Taufkinder
27 Erstkommunionskinder
  9 Hochzeiten
�9 Jubelpaare
2� Begräbnisse

Wir danken für Ihre Spenden ….
- Opfersammlungen bei den
  Sonntagsmessen  EUR �7.642,�7
- für die Kirchenheizung EUR      88�,90 
- für die Pfarrbriefspenden EUR   �.7�7,00
- bei verschiedenen Kollekten und Samm-
lungen, die weitergeleitet wurden (Caritas, 
Mission, Fastenaktion, Sternsinger)
 EUR 24.6�4,44

Wesentliche Ausgaben 2014
Strom für die Kirche, Pfarrheim 
und Pfarramt EUR �.482,49
Versicherung EUR �.2�7,00
Kanal- und Wassergebühr EUR �.789,2�
Wandverkleidung Pfarrstadl     EUR 5.8�4,00
Pfarrbrief EUR �.956,84

Danke für alle guten Gaben,
das Essen und die Getränke.

Danke für alle guten Gedanken,
die mir helfen das Leben positiv zu
sehen.

Danke für alle guten Worte,
die loben, helfen, trösten und
Vergebung sprechen.

Danke für alle guten Werke,
die unterstützen, helfen und heilen.

Danke für alle Güte, Frieden und Liebe,
welche mein Leben immer begleiten.

Das moderne Medium Internet ist heute ein-
fach nicht mehr wegzudenken. Die Home-
page unserer Pfarre finden Sie unter
www.pfarre-maria-anzbach.at.
Informationen über unsere Pfarre und das 
Pfarrleben können Sie darin ersehen.
Viel Spaß beim Surfen wünscht das Home-
page-Team.
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Fastenzeit

Brauchtum im Kirchenjahr
Gründonnerstag

Durch die Taufe wurden in
die Kirche aufgenommen:

Taufen - Hochzeiten - Begräbnisse

Mit dem Segen der Kirche
wurden begraben:

Cevela Flora, Buchberg ��.0�.20�5

Dipl. Ing. Novak Paul     *�9��  + �4.��.20�4
Bergner Brunhilde       *�9�6  + 24.��.20�4
Dipl.Ing. Felkel Harald   *�9�9  + 02.�2.20�4
Kadlec Otto    *�9�4  + �9.�2.20�4
Lott Elisabeth *�955  + 28.�2.20�4
Crepaz Emma *�929  + 07.0�.20�5
Hochreiter Karoline *�9�4  + �2.0�.20�5
Bachmann Alois *�927  + 29.0�.20�5

Wenn in den nächsten Tagen 
die Kirchenbeitragsmitteilung in Ihrem Post-
kasten liegt, bitte leisten auch Sie Ihren Bei-
trag für unsere christliche Gemeinschaft. Nur 
so kann die Kirche die vielfältigen Aufgaben 
in der Öffentlichkeit erfüllen: Seelsorge, Sa-
kramentenspendung, Erhaltung und Reno-
vierung von kirchlichen Gebäuden, caritative 
Tätigkeiten, Bildungsaufgaben u.s.w. - Dan-
ke. Obendrein können Sie Steuern sparen - 
für Einzahlungen ab 20�2 beträgt der Steu-
erfreibetrag bis zu EUR 400,00 pro Person.

An diesem Tag wurden früher die öffentlichen 
Sünder, die am Aschermittwoch aus der Ge-
meinschaft ausgeschlossen worden wa-
ren, aus ihrer Bußzeit entlassen. Es wurde 
Versöhnung mit ihnen gefeiert; gemeinsam 
konnte die Gemeinde wieder das Osterfest 
feiern. Die Farbe Grün spielt für viele an die-
sem Tag eine besondere Rolle (bis heute ist 
es mancherorts Sitte, Spinat oder anderes 
grünes Gemüse zu essen), obwohl das Wort 
„Grün“ hier nicht von der Farbe kommt, son-
dern vom mittelhochdeutschen Wort „grei-
nen“, was so viel wie „weinen“ bedeutet.
Am Abend versammelt sich die christliche 
Gemeinde und feiert zum Gedächtnis des 
Letzten Abendmahles Jesu festlich die Eu-
charistie. Das Evangelium von der Fußwa-
schung erinnert uns an den Dienst, den der 
Herr an uns tut und den wir auch einander 
leisten sollen: den Dienst der hingebungs-
vollen Nächstenliebe.
Nach dem Gloria schweigen Glocken und Or-
gel bis zur Osternacht. Der Volksmund sagt: 
„Die Glocken fliegen nach Rom.“ Statt Glo-
cken ertönen Holzratschen oder Klappern. 
Der Leib des Herrn wird nach der Messfeier 
in einer Prozession vom Hauptaltar an einen 
anderen Ort (z.B. Seitenaltar) getragen. Dort 
wird er aufbewahrt für die Kommunionsspen-
dung am Karfreitag und von den Gläubigen 
in stiller Anbetung verehrt.
Kräuter, die am Gründonnerstag gesammelt 
wurden, galten als besonders heil- und se-
genskräftig.

Mit dem Aschermittwoch beginnen die vier-
zig Tage der Vorbereitung auf das Osterfest. 
Durch Fasten, Beten, Almosen (Spenden) 
geben und Hören auf das Wort Gottes wer-
den Zeichen der Umkehr gesetzt. In man-
chen Gemeinden gibt es Einkehrtage und 
Bußgottesdienste. Im Sakrament der Buße 
wird den Einzelnen die Versöhnung mit Gott 
und der Kirche zugesprochen. Am Ascher-
mittwoch erhalten die Gläubigen zum Aus-
druck ihrer Bereitschaft zur Umkehr und 
Buße das Aschenkreuz auf die Stirn. An die-
sem Fast- und Abstinenztag verzichtet man 
ebenso wie am Karfreitag auf Fleischspeisen 
und begnügt sich mit einmaliger Sättigung. 
Die liturgische Farbe dieser Zeit ist violett.

Krankenkommunion

Kranke, gebrechliche oder sonst ans Haus 
gebundene Personen, die den Wunsch ha-
ben, die hl. Kommunion als Vorbereitung auf 
das Osterfest zu empfangen, mögen dies bit-
te im Pfarramt oder telefonisch unter 02772 
52496 zeitgerecht bekannt geben. 
Pfarrer Mag. Schuh wird am Mittwoch 
(�.4.20�5) in der Karwoche zwischen 9 und 
�2 Uhr diese Personen gerne besuchen. 

Kirchenbeitrag - Danke
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Familienfasttag

Die diesjährige Fastenaktion steht unter dem Motto „Solida-
risch leben“. Wir alle sind dazu aufgerufen innezuhalten und 
unser Konsumverhalten und unseren Lebensstil zu überden-
ken. Leben wir so, dass andere Menschen, die Umwelt, die 
Generationen nach uns auch gut leben können? -  Setzen wir ein Zeichen und teilen unseren 
Überfluss mit denen, die weniger haben! Fasten, Spenden geben und Beten waren immer 
schon die wesentlichen Elemente der Fastenzeit. In diesem Sinne bitten wir Sie auch heuer 
wieder um Ihren Beitrag für die Fastenaktion. Sie kommt sozialen und pastoralen Projekten in 
Afrika, Asien und Lateinamerika zugute. Für die Fastenaktion wird Ihnen auch heuer wieder 
ein Fastenwürfel ins Haus gebracht werden. Die Fastenwürfel können Sie ab Palmsonntag bei 
Ihrem Verteiler abgeben oder Sie bringen ihn zu den Gottesdiensten in die Kirche mit, wo eine 
Abgabemöglichkeit besteht. Sie können Ihren Würfel auch direkt im Pfarrhof abgeben. Um Ab-
gabe des Fastenwürfels mit Ihren Spenden bis spätestens Sonntag nach Ostern wird ersucht. 
Bitte beachten Sie also, dass Ihr Fastenwürfel nicht vom Verteiler abgeholt wird. Im Voraus 
danke für Ihre Spendenbereitschaft. Hinweis für die Verteiler: Besprechung und Ausgabe der 
Fastenwürfel am Sonntag, �5.2.20�5 um �0 Uhr im Pfarrheim.

Fastenaktion 2015

Eine einfache Mahlzeit zu-
zubereiten und das dadurch 
Ersparte als symbolischen 
Akt des Teilens für die Ent-
wicklungsarbeit zur Verfü-

gung zu stellen, hat sich etabliert und ist ein 
tolles Zeichen der Solidarität. Die Frauenrun-
de unserer Pfarre bereitet am Sonntag, den 
�5.�.20�5 wieder köstliche Suppen, die Sie 
im Anschluss an die Familienmesse mit der 
Vorstellung der Erstkommunionskinder im 
Pfarrheim genießen können. Die Spenden 
hiefür kommen Hilfsprojekten der kath. Frau-
enbewegung zu Gute.
Auf Ihren Besuch beim Fastensuppenessen 
freut sich die Frauenrunde.

Besonders gestaltete Kreuzwegandachten

22.2.20�5 �4.�0 Uhr
  �.�.20�5 �4.�0 Uhr
gestaltet vom Caritas-Team

  8.�.20�5 �4.�0 Uhr
�5.�.20�5 �4.�0 Uhr
22.�.20�5 �4.�0 Uhr
gestaltet vom KBW

29.�.20�5 �4.�0 Uhr
gestaltet von den Barmher-
zigen Schwestern

Ostereier suchen

Liebe Kinder! Ihr wartet si-
cherlich schon gespannt auf 
das Osterfest und natürlich auch auf den 
„Osterhasen“. Am Ostersonntag seid ihr 
nach der heiligen Messe herzlich zum Oster-
eier-Suchen im Pfarrhofgarten eingeladen. 
Ich wünsche euch heute schon viel Spaß bei 
der Suche von den bunten Ostereiern und 
manch süßer Leckerbissen.

Euer Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh

Muttertag
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Der Monat Mai ist besonders der 
Gottesmutter geweiht. Sie sind 
herzlich eingeladen, die Maian-
dachten, die zu Ehren Mariens 
gestaltet werden, mitzufeiern. 
Termine und Orte der Andachten 

in unserer Pfarre finden Sie auf Seite 8 bei 
der Terminübersicht oder auf unserer Home-
page unter: www.pfarre-maria-anzbach.at

Katholisches Bildungswerk

Frauenrunde

Maiandachten

Jungschar

Kleidersammlung

Ökumene

Pfarrcaritas

Gebetstreffen

Bildervortrag „Jerusalem“ 
20.�.20�5, �9 Uhr Pfarrheim, Referent:
Past.Prak. Mag. Martin Hochedlinger
Einkehrtag - 2�.�.20�5, 9-�7 Uhr
Heim St. Louise, Referent: P. Michael Hüttl, 
Prior Stift Altenburg, Kreuzweg 22.�.20�5

�5.2.20�5  Pfarrcafe am Faschingssonntag
 nach der Familienmesse
�5.�.20�5  Fastensuppenessen
 nach der Familienmesse
20.�.20�5  Fastenbesinnung, �9.�0 Uhr im 
Pfarrheim Maria Anzbach. Nähere Informati-
onen erhalten Sie im Pfarrschaukasten und 
bei Marion Nagl, 0676 4205409 bzw. martin.
nagl@aon.at oder auch auf der Pfarrhome-
page unter www.pfarre-maria-anzbach.at.

Jungscharstunden finden jede Woche (die 
beiden Gruppen abwechselnd) am Samstag 
von �5 - �6.�0 Uhr im Pfarrheim statt. Nächs-
te Termine: �4.2. und 2�.2.20�5, nähere Infos 
bei Bernhard Crepaz unter 0650 5004059

Kirchenchor

„Heast as net?“ - Frühjahrskonzert gestal-
tet vom Kirchenchor Maria Anzbach und dem 
Kinderchor der Volksschule Maria Anzbach
Samstag 14.3.2015, 19 Uhr 
Sonntag  15.3.2015, 17 Uhr
jeweils im Gemeindezentrum Maria Anzbach

Sonntag, 15.2.2015, �0 Uhr Pfarrheim
Besprechung Fastenaktion
Sonntag, 1.3.2015, �4.�0 Uhr, Kreuzweg
Donnerstag, 12.3.2015 ab 8.�0 Uhr
Pfarrheim, verzieren der kleinen Osterkerzen, 
die am �4. und �5.�.20�5 nach den Hl. Mes-
sen zum Kauf angeboten werden. Der Rein-
erlös dient caritativen Projekten.
Sonntag, 24.5.2015, nach der Hl. Messe ca. 
�0 Uhr Pfarrheim, Besprechungstreffen
Caritas Haussammlung 20�5

Bibelseminare

Donnerstag, 2�.5.20�5, �9 Uhr Pfarrkirche 
Maria Anzbach, Ökumenischer Wortgottes-
dienst

Thema für dieses Jahr „Reich Gottes“
Die Bibelseminare mit Diakon Mag. Peter Zi-
dar finden monatlich jeweils am Montag um 
�9 Uhr im Heim St. Louise zu folgenden Ter-
minen statt: 
2�.2.20�5, �6.�.20�5,.��.4.20�5, 4.5.20�5

Am �. Samstag im Monat können Sie Ihre 
noch tragbaren Alttextilien in der Zeit von 
9 -�� Uhr im Pfarrheim abgeben. (Bitte sich 
an die Abgabezeiten zu halten!) Die Klei-
dungsstücke sollen in brauchbarem, sau-
berem Zustand sein. Die Caritas Oradea 
(Rumänien) erhält diese Kleidungsstücke, 
sie sind für die Bevölkerung in diesem Gebiet 
eine große Hilfe. Falls Sie Interesse haben 
bei dieser Sammelaktion mitzuhelfen, wen-
den Sie sich bitte an Familie Zidar. Nächste 
Abgabetermine: 7.�., 4.4., 2.5.20�5

Die Gebetstreffen finden jeden 2. Freitag im 
Monat jeweils um �8.�0 Uhr in der Kapelle im 
Heim St. Louise statt: ��.2.20�5, ��.�.20�5, 
�0.4.20�5, 8.5.20�5
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Prälat Leopold Schagerl 
spendet am Pfingstmontag, 

25.5.20�5 um 9.�0 Uhr im Wienerwalddom in 
Eichgraben das Sakrament der Firmung. Die 
Firmvorbereitung wird von der Pfarre Eich-
graben gestaltet. Nähere Informationen bei 
Pfarrer Mag. Schuh unter 02772 52496.

Firmung

Eheseminare

Erstkommunion

Fest der Ehejubilare 2015

Lange Nacht
der Kirchen

Das Eheseminar ist Voraussetzung für eine 
christliche Eheschließung. Zur Vorbereitung 
auf das Sakrament der Ehe finden an fol-
genden Terminen Ehevorbereitungssemi-
nare in der Pfarre statt: Samstag 7.�.20�5 
und Samstag 9.5.20�5 jeweils �4-2�.�0 Uhr 
im Pfarrheim. Brautpaare mögen sich im 
Pfarramt, Telefon 02772 52496 bis � Woche 
vor Termin anmelden!

�2 Kinder bereiten sich auf 
das Fest der Erstkommunion 
vor. Sie werden bei der Sonn-
tagsmesse am �5.�.20�5 

der Pfarrgemeinde vorgestellt. Das Fest der 
Erstkommunion feiern wir am Sonntag, den 
�9.4.20�5. Nächster Elternabend der Erst-
kommunikanten ist am 24.�.20�5 um �9 Uhr 
im Pfarrheim.

Die Lange Nacht der 
Kirchen ist österreich-
weit zu einer festen Größe im Leben der 
christlichen Kirchen geworden, auch in Nie-
derösterreich. Das Christentum kann von 
seinen vielfältigen Seiten erlebt und erfahren 
werden. Auch unsere Pfarre wird diesmal wie-
der mit einem bunten Programm mitmachen. 
Wir laden Sie ganz herzlich ein, diese Lange 
Nacht der Kirchen am Freitag, 29.5.20�5 mit 
uns zu erleben. Weitere Informationen wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben.

Mit den Jubelpaaren, die heuer ein Eheju-
biläum (25, �0, 40, 50, 55, 60 oder 65 Jah-
re) begehen, feiert die Pfarrgemeinde am 
2�.6.20�5 einen festlich gestalteten Dank-
gottesdienst.
Die Jubelpaare werden zu dieser Feier 
schriftlich eingeladen. 
Wenn Sie jedoch nicht in Maria Anzbach ge-
heiratet haben und an diesem Fest teilneh-
men möchten, bitten wir Sie sich im Pfarramt 
zu melden (auswärtige Trauungen sind uns 
nicht in jedem Fall bekannt). 
Bitte um Anmeldung bis ��.Mai 20�5 im 
Pfarramt.

Theater im Pfarrstadl

Die Theatergruppe des UGKV spielt heuer 
das Stück „Die falsche Lehrerin“.
Die Komödie wird zu folgenden Terminen im 
Pfarrstadl dargeboten:

Freitag 29.5.20�5, �9 Uhr
Samstag �0.5.20�5, �9 Uhr 
Sonntag ��.5.20�5, �7 Uhr
Donnerstag   4.6.20�5, �7 Uhr
Freitag   5.6.20�5, �9 Uhr
Samstag   6.6.20�5, �9 Uhr 

Kartenvorverkauf:
Restaurant Hubauer 02772 52495 oder 
Erich Kocina 02772 52299, 0699 8�408784 
erich.kocina@aon.at

Passionsspiele Kirchschlag

Die Pfarre veranstaltet am
Sonntag, den 27.9.2015

eine Fahrt zu den Passionsspielen nach 
Kirchschlag in der Buckligen Welt.
Abfahrt ca. ��.�0 Uhr
Rückkehr ca. 20 Uhr
Die Kosten für Fahrt und Eintritt betragen 
EUR 45,00. 
Bei Interesse bitte um Anmeldung bis spä-
testens �0.7.20�5 in der Pfarrkanzlei unter 
02772 52496 oder bei Frau Maria Künstler 
unter 0664 495�056.
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So 15.2.
9 Uhr

Faschingssonntag
Familienmesse, anschl.Pfarrcafe

Mi 18.2.

8 Uhr

Aschermittwoch
(strenger Fasttag)
Singmesse mit Gelegenheit
zum Empfang des Aschenkreuzes
(keine Abendmesse in Ma.Anzbach, sondern 
in Eichgraben um �8.�0 Uhr)

So 9 Uhr

�4.�0 Uhr

Jeden Fastensonntag
Pfarrmesse (8.20 Uhr Rosenkranz und 
ab 8.�0 Beichtgelegenheit)
Kreuzwegandacht

So 22.2.
9 Uhr

�4.�0 Uhr

1. Fastensonntag
Pfarrmesse
Kreuzwegandacht

So 1.3. 
9 Uhr

�4.�0 Uhr 

2. Fastensonntag
Pfarrmesse
Kreuzwegandacht gest. v. Caritas-Team

So 8.3.
9 Uhr

�4.�0 Uhr

3. Fastensonntag
Pfarrmesse
Kreuzwegandacht

So 15.3.
9 Uhr

�4.�0 Uhr

4. Fastensonntag
Pfarrmesse mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder, anschl. 
Fastensuppenessen im Pfarrheim
Kreuzwegandacht

So 22.3.
9 Uhr

�4.�0 Uhr

5. Fastensonntag
Pfarrmesse
Kreuzwegandacht gestaltet vom KBW

Sa 28.3.
�8 Uhr

Vorabendmesse (ab �7.�0 Uhr Beicht-
gelegenheit bei Prälat L. Schagerl

So 29.3.
9 Uhr

�4.�0 Uhr

Palmsonntag
Palmweihe, Einzug in die Kirche, Pfarr-
messe mit Leidensgeschichte
Kreuzwegandacht (barmh. Schwestern)

Do 2.4.
�6 Uhr
�9 Uhr

Gründonnerstag
Kinderwortgottesdienst
Hl. Messe vom Letzten
Abendmahl, anschl. Ölbergandacht

Fr 3.4.
8 Uhr

�5 Uhr

�9 Uhr

Karfreitag (strenger Fasttag)
Kreuzwegandacht
Gedenkminute an den Tod unseres Herrn 
Jesus Christus, anschl. Kinderkreuzweg
Feier vom Leiden und Sterben Jesu

Sa 4.4.
�0 Uhr

�0-�6.�0 Uhr

�5-�6 Uhr
2� Uhr

Karsamstag
Aussetzung des Allerheiligsten
Betstunden beim Hl. Grab
Es liegt ab Palmsonntag beim Schriftenstand 
in der Kirche eine Liste auf, in die sich Gläubige 
eintragen mögen, wann sie zum Gebet beim Hl. 
Grab kommen werden (um sicher zu sein, dass 
immer jemand anwesend ist).
Beichtgelegenheit
Feier der Osternacht (Speisenweihe)

So 5.4.
5 Uhr
9 Uhr

Ostersonntag
Ostermorgen Emausgang
Hochamt gestaltet vom Kirchenchor, 
Speisenweihe, nach der Hl. Messe: 
Ostereiersuchen im Pfarrgarten
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Mo 6.4.
9 Uhr

Ostermontag
Singmesse

Sommerzeit Vorabendmesse ab 19 Uhr
Sa 18.4.

�7-�9 Uhr
Anbetungstag der Pfarre
Betstunden, im Anschluss Hl. Messe

So 19.4.
9 Uhr

�8 Uhr
Festmesse mit Erstkommunion
Dankandacht der Erstkommunionskinder

Fr 1.5.
9 Uhr

�9 Uhr
Singmesse
Maiandacht

So 3.5.
9 Uhr

�5 Uhr

Florianisonntag
Singmesse mit unseren Feuerwehren
Maiandacht in der Pfarrkirche (UGKV)

So 10.5.
9 Uhr

�9 Uhr

Muttertag
Familienmesse
Maiandacht in der Pfarrkirche

Mo 11.5.
8 Uhr

1. Bitt-Tag
Bittprozession nach St. Louise, Meier-
höfen, anschl. Hl. Messe in der Kapelle

Di 12.5.
�9 Uhr

2. Bitt-Tag
Bittprozession, anschl. Hl. Messe i.d. Kirche

Mi 13.5.
8 Uhr

�9 Uhr

3. Bitt-Tag
Bittprozession, anschl. Hl. Messe i.d. Kirche
Vorabendmesse

Do 14.5.
9 Uhr

�0 Uhr
�9 Uhr

Christi Himmelfahrt
Pfarrmesse
Singmesse anl. FF-Fest U.Oberndf.
Maiandacht beim Marterl in Oed
(bei Regen in der Kirche)

Do 21.5.
�9 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (Pfarrkirche)

So 24.5.
9 Uhr

Pfingstsonntag
Festmesse

Mo 25.5.
9 Uhr

�5 Uhr

Pfingstmontag
Pfarrmesse
Maiandacht bei der Kapelle in Knagg

Ein gesegnetes Osterfest wünschen
Ihr Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh

und das Pfarrblattteam

Die Frucht der Stille ist das Gebet.
Die Frucht des Gebetes ist der Glaube.
Die Frucht des Glaubens ist die Liebe.
Die Frucht der Liebe ist das Dienen.
Die Frucht des Dienens ist der Friede.
        Mutter Teresa


